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Olympische Spiele in Hamburg? 
Wir haben Etwas Besseres vor.
Lasst uns gemeinsam den Olympia-Wahnsinn stoppen!

Am 21. März hat der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) beschlossen, sich mit Hamburg um die 
Austragung der Olympischen Sommerspiele 2024 zu bewerben. Im Herbst sollen Hamburgs Bürger/
innen in einem Referendum entscheiden, ob sie dieses Großevent in ihrer Stadt haben wollen.

Wir, die erste offene Plattform gegen Olympische Spiele in Hamburg, wenden uns gegen die 
Olympia-Pläne der Stadt und sagen Nein: 
•	 Nein zu Kosten in zweistelliger Milliardenhöhe, die die öffentlichen Haushalte jahrelang belas-

ten werden.
•	 Nein zu steigenden Mieten und Verdrängung, wie sie überall die Folge waren, wo olympische 

Spiele stattgefunden haben.
•	 Nein zur weiteren Versiegelung von Flächen im Zusammenhang mit der Umsiedlung von Ha-

fenbetrieben und dem Neubau von Sportstätten.
•	 Nein zum Ausverkauf der Stadt an das intransparente Großunternehmen IOC und deren Ver-

tragspartner.
•	 Nein zu einem Hochleistungssport, der die Sportler/innen nicht zuletzt durch Doping zerstört.
•	 Nein zu einem Megaevent, das für uns nur im Fernsehen stattfinden wird, während in der gan-

zen Stadt der Ausnahmezustand zur Regel wird.

Wir, die erste offene Plattform gegen Olympische Spiele in Hamburg, sind für eine soziale und welt-
offene Stadt und sagen Ja:

•	 Ja zur Stärkung des inklusiven Schul- und Breitensports.
•	 Ja zu einem wirklichen, langfristig gesicherten sozialen Wohnungsbau.
•	 Ja zu einem Hamburg, das für alle offen ist.
•	 Ja zu einer Stadt, die sich an den Bedürfnissen der Bewohner/innen orientiert.

Es geht um sehr viel. Weil wir an Hamburg hängen und weil wir hier wohnen bleiben wollen, wer-
den wir gegen die Pläne von DOSB, Hamburger Sportbund, Senat und Handelskammer aktiv. In den 
nächsten Monaten werden wir über die Folgen Olympischer Spiele in der Stadt informieren. Wir 
werden zeigen, dass es in Hamburg eine starke Opposition gegen Olympische Spiele gibt. Unser Ziel 
ist es, die Austragung der Spiele in Hamburg zu verhindern – ob 2024 oder 2028.

Lasst uns gemeinsam den Olympia-Wahnsinn stoppen!

Erste offene Plattform gegen Olympische Spiele in Hamburg, 11. April 2015

www.etwasbesseresalsolympia.org


